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2022 haben wir gemeinsam mit unseren Partnerorganisationen

mehr als 9 Millionen Menschen in Not unterstützt.

IHRE HILFE 
GEGEN DAS 
VERGESSEN:

60 EURO
z.B. für 100 kg 
hoch wertiges Futter 
für Kamele, Rinder 
und Schafe.

90 EURO
ernähren z.B. zwei 
Schulkinder sechs 
Monate lang

250 EURO
z.B. können einer ab -
gelegenen Dorfgemeinde
den Trinkwassertank 
füllen. 
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Der Hunger nimmt weltweit zu.
Millionen Menschen leiden.
Wir helfen zu überleben.
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Caritas international, das Hilfswerk des Deutschen Caritasverbandes, leistet weltweit Katastrophenhilfe und fördert 

soziale Projekte für Kinder, für alte und kranke sowie für Menschen mit Behinderung. Caritas international hilft unabhängig

von Religion und Nationalität und arbeitet mit mehr als 160 nationalen Caritasorganisationen weltweit zusammen. 

Caritas – eine weltweite Bewegung für Menschen in Not.
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Deutscher Caritasverband e.V.
Caritas international
Karlstraße 40
79104 Freiburg i. Breisgau
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0761/200-288
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Die Lebensbedingungen im wüstenartigen
Distrikt Marsabit County im Norden Kenias
waren schon immer unwirtlich. Die ausge-
prägte Trockenheit der vergangenen drei
Jahre aber hat die Lebensumstände im Nord-
osten Kenias auf ein neues, existenzbedro-
hendes Niveau absinken lassen. 
So trocken war es zuletzt vor 40 Jahren. Be-
troffen ist nicht nur Kenia, sondern weite
Teile Ostafrikas. Hunger ist das Resultat. Es
hungern Menschen wie Tiere. Mehr als 1,5

Millionen Nutztiere wie Ziegen, Schafe, Rin-
der und Kamele sind der Dürre bereits zum
Opfer gefallen. Aber auch zahlreiche Men-
schen in Kenia sind unterernährt. Es fehlt an
Nahrung und an Wasser.
Um Trinkwasser für die Familien müssen
sich zumeist Frauen kümmern, manchmal
auch Kinder.  Sie nehmen dafür oft kilome-
terlange Märsche bei glühender Hitze in
Kauf. An den wenigen Brunnen, die es über-
haupt noch gibt, heißt es dann warten. Denn

Madagaskar oder in der Demokratischen Re-
publik Kongo sind Geißel des Hungers, ebenso
wie die Menschen im Karibikstaat Haiti. Das
Ziel der internationalen Gemeinschaft, den
Hunger bis 2030 zu bannen, gerät mehr und
mehr aus dem Blick. 
Die gemeinsame Kampagne „Die größte Kata-
strophe ist das Vergessen“ von Caritas inter-
national und Diakonie Katastrophenhilfe möch-
te sich dieser Entwicklung entgegenstellen
und die weltweite Zunahme des Hungers be-
kämpfen. Ihre Spende kann betroffenen Men-
schen das Leben retten. Wir bitten Sie, uns da-
bei zu unterstützen.

KENIA Der Blick in die Tiefe ist eine Rückschau auf die Klimaentwicklung
der vergangenen drei Jahre. Ganz unten, in 15 Meter Tiefe, ist es 
staubtrocken. Der Brunnen ist trockengefallen, das Wasser ist 
versiegt und damit ein Sinnbild für sechs ausgefallene Regenzeiten. 

DER HUNGER 
NIMMT WELTWEIT ZU
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die unterirdischen Quellen spenden nur noch
dünne Rinnsale. So dauert es oft zwei, drei Ta-
ge lang, bis der Kanister mit Wasser gefüllt ist.
Dann heißt es den langen Rückweg mit dem
schweren, aber so unendlich wichtigen Nass
anzutreten.
Für die Menschen in dieser Region ist jeder
Tag ein Kampf ums Überleben. Die meisten
von ihnen überleben nur dank akuter Nothilfe.
Caritas international und Diakonie Katastro-
phenhilfe verteilen über ihre Partnerorganisa-
tionen Trinkwasser und Nahrungsmittel selbst
in abgelegenen Gegenden, um die Menschen
vor dem Verhungern und Verdursten zu retten.
5,4 Millionen Menschen leiden in Kenia akut
an Hunger, davon sind etwa 900.000 Kinder,
120.000 unter fünf Jahren. Die kirchlichen
Hilfswerke Caritas international und Diakonie
Katastrophenhilfe helfen in dieser Region
schon seit Jahren. Die Dürren dort wie im ge-
samten Ostafrika werden immer ausgeprägter,
mit katastrophalen Folgen für die Menschen.
Mehr als 50 Millionen Menschen sind in dieser
Weltregion in den Ländern Äthiopien, Kenia,
Dschibuti, Somalia, Sudan, Südsudan und
Uganda betroffen. Aber auch die Menschen in

Mit Lebensmittelgutscheinen
können die Menschen
Nahrungsmittel in den 
Läden bekommen.

Fotos: © Sebastian Haury

Meist Frauen und Kinder
müssen für Wasser viele
Kilometer Weg zurücklegen.

Ohne Nothilfe bleiben
die Töpfe leer und 
die Kochstelle kalt.
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